
05.04. Sängerkrieg und Burschenherrlichkeit. Deutsche Musikgeschichte
auf der Wartburg und zu deren Füßen (v. Gerald Felber, ca. 55 Min.)
DRB, 16.05h

05.04. Hörspiel: Die schmutzigen Hände (v. Jean-Paul Sartre, ca. 90 Min.)
Das berühmte Theaterstück erzählt vom existenziellen Konflikt des bür-
gerlichen Intellektuellen Hugo, der sich in der sozialistischen Partei
durch einen politischen Mord bewähren will. Er bekommt den Auftrag,
den Genossen Höderer zu erschießen, da dieser nicht mehr der Partei-
linie entspricht. Trotz großer Skrupel, denn Hugo achtet Höderer, bringt
er ihn um. Als Hugo Jahre später aus dem Gefängnis kommt, muß er
feststellen, daß die Partei ihre "Linie" geändert hat. DRB, 18.30h

06.04. Kostprobe: Der Kummer des Beamten Müller (v. Rafik Shami, ca. 20
Min.) DRB, 10.40h

11.04. Der Mensch, das grausame Tier? Gewalt aus der Sicht der Verhal-
tensforscher (v. Rolf Beyer, ca. 30 Min.) DRB, 16.30h

15.04. ZeitFragen: Macht kaputt, was euch kaputt macht. Die Radikali-
sierung der APO und ihr Ende (v. Peter Zudeick, ca. 55 Min.) DRB,
15.05h

15.04. Hörspiel: Der Junge, der Geschichten auf Flugzeuge schrieb (v.
Adolf Schröder, ca. 45 Min.) Die langsame Aufdeckung des Mißbrauchs
an einem Jungen. DRB, 19.05h

16.04. Werkstatt: Ich finde Worte voll wilder Pracht. Die Sprache der
schwulen Erzähler (v. Wolf Eismann, ca. 55 Min.) DRB (Achtung:)
0.05h

17.04. Lange Nacht: Ganzfoto erbeten - garantiert zurück. Alles zu und über
Kleinanzeigen (ca. 170 Min.). DRB, 23.05

18.04. Lange Nacht: Ganzfoto erbeten - garantiert zurück. Alles zu und über
Kleinanzeigen (ca. 170 Min.). DLF, 23.05

25.04. "Nicht jedermanns Ding". Beobachtungen zum Liebesleben der Bau-
ern im 18.Jahrhundert (v. Stephen Tree, ca. 51 Min.) DRB, 18.30h

29.04. Journal am Vormittag: Wenn Arbeit zur Qual wird. Mobbing am Ar-
beitsplatz (ca. 70 Min.) Diskussion mit HörerInnen und Studiogästen,
gebührenfeie Beteiligung unter fon 0130/83 96 01, fax 0130/18 96 10.
DLF, 10.10h

30.04. Studiozeit, u.a.: Gewaltforschung (1). Das Profil des Gewalttäters -
Neue Studen zu Strafe und Therapie (v. Regina Kusch, Andreas
Beckmann) DLF, 20.10h

30.04. Kompaß: "Ich will so leben und kein Mitleid". Straßenkinder in
Deutschland (v. Bettina von Clausewitz, ca. 15 Min.) DRB, 16.15h

14.04. Reportage: Bardou: Wie Gott in Frankreich. (25 Min., WDR, v. Wiel
Verlinden) Film über den 62-jährigen Deutschen Klaus Ehrhardt, der
sich seinen Lebenstraum erfüllte und von seiner kleinen Erbschaft vor
dreißig Jahren das Bergdorf Bardou am Rand des südfranzösischen
Zentralmassivs kaufte. Sein Leben verbringt er mit dem Wiederaufbau
der verfallenen Häuser, seinen Lebensunterhalt verdient er mit Schaf-
zucht, Obst- und Gemüseanbau. Ein "Aussteiger", der mit und in der
Natur lebt, anstatt sie auszubeuten. HESSEN 3, 23.35h

15.04. Reihe "Aus lauter Leidenschaft" (1/4): Mode, Macher, Models, Sex.
(45 Min., WDR/BR) Die vierteilige Sendereihe schildert die Mode des
20. Jahrhunderts in ihren vielfältigen Facetten: als Spiegel gesellschaft-
lichen und politischen Wandels, Ausdruck der Beziehung zwischen den
Geschlechtern, als Kunstform und Big Busineß. Die erste Folge befaßt
sich mit dem Thema Sex in der Mode des 20. Jahrhunderts. (2.Teil am
22.April) HESSEN 3, 15.15h

15.04. "Soldaten für Hitler", Teil 2 von 6: Die Niederlage. (45 Min., SDR, v.
Martin Thoma u. Wilhelm Reschl) ARD, 21.45h

15.04. Reportage: Helden überleben nie. Tönnies Hellmann - ein deutsches
Schicksal. (45 Min., v. Klaus Goldinger) Film über den ehemaligen
Hamburger Werftarbeiter Tönnies Hellmann, der heute in Hamburg-
Eimsbüttel lebt, der unter den Nazis als Kommunist und Widerstands-
kämpfer ins KZ kam, und später, nach russischer Kriegsgefangen-
schaft, aufgrund seiner Zweifel an der stalinistischen Realität des Kom-
munismus auch seinen Genossen als Arbeiterverräter galt. N3, 23.00h

16.04. Lebenslinien: Der Kasper - Eine Liebesgeschichte. (45 Min., BR, v.
Heike Papenfuss) Film über den Puppenspieler Franz Fischer, der mit
den Kasperfiguren aufgewachsen ist und dessen Herz noch heute, mit
fast 80 Jahren, am Kasperle-Spiel hängt. Er sagt von sich: Wenn ich
übermorgen sterben würde, würde ich morgen noch spielen." HESSEN
3, 15.15h

16.04. Die heimliche Gewalt. Wenn Männer ihre Frauen schlagen. ZDF,
23.00

17.04. "Soldaten für Hitler", Teil 3 von 6: Die Verbrechen. (45 Min., NDR, v.
Jürgen Brühns u. Ingo Helm) ARD, 21.45h

22.04. "Soldaten für Hitler", Teil 4 von 6: Die Generäle. (45 Min., MDR) ARD,
21.45h

22.04. Lust & Liebe: Hörigkeit in der Partnerschaft - Die Lust, sich abhän-
gig zu machen. (30 Min., Red.: Gina Göss) WEST 3, 22.00h

24.04. "Soldaten für Hitler", Teil 5 von 6: Der Widerstand. (45 Min., WDR)
ARD, 21.45h

24.04. Spielfilm: Shirins Hochzeit. (120 Min., BRD 1975, v. Helma Sanders)
Odyssee eines türkischen Mädchens, das aus ihrem Dorf flieht, um ei-
ner Zwangsheirat zu entgehen, und sich nach Deutschland als Gastar-
beiterin anwerben läßt. WEST 3, 23.00h

27.04. "Soldaten für Hitler", Teil 6 von 6: Das Erbe. (45 Min.) ARD, 21.45h

03.04. MerkMal: Realistische Träumer - Martin Luther King (v. Hans
Eckhard Bahr, ca. 25 Min.). DRB, 14.35h

04.04. Corso: Natural born killers: Gewalt im aktuellen Kino (v. Hartwig Te-
geler, ca. 55 Min.) Der Autor untersucht die zunehmend perfekter in-
szenierten Darstellungen von Gewalt in Filmen der 90er Jahre unter
dem Gesichtspunkt der visuell-akustischen Wechselspiele und ihrer
Wirkung. Ob die neueren Gewalt-"Standards" abstumpfen und reale
Gewalt befördern bzw. immer seltener verhindern, was unter Medien-
forschern umstritten ist, soll am Ende der Sendung ein bißchen klarer
zu beantworten sein. DLF, 14.05h

DDDDiiiieeee    BBBBuuuusssscccchhhhttttrrrroooommmmmmmmeeeellll
16. Bundesweites Männertreffen im Mai
in Ronneburg

Jungs, das Treffen ist belegt! Es sind tatsächlich und rechtzeitig Anmeldungen in
der entsprechenden Anzahl der freien Plätze eingegangen. Wer trotzdem noch
interessiert ist, hat aber noch Chancen: es wurden noch 30 Zeltplätze ausgehan-
delt. Das O-Team kalkuliert hierfür noch die Preise und überlegt, eine Schlaf-
platztauschbörse vor Ort einzurichten. Während der Preis für eine Teilnahme mit
Zeltplatz noch nicht feststeht, steht jedoch soviel fest: Zelt vom Speicher holen
und mitnehmen. Anmeldungen weiterhin bitte an Christian Sieling, Arheilger
Straße 78, 64289 Darmstadt, Infos gibt´s bei Didi Schneider (069/44 80 71),
Josch Popp (069/55 53 64), Jochen Kehr (0221/310 09 92) und Rainer Zimpel
(040/24 30 59). Für alle anderen Details: s. Anzeige im Switchboard 2/98.

                                                                                            (weiter auf Seite 9)
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